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Protokollführung: Frau Kappallo / pö 

 

Betreff: 
 

 

Ermächtigung zur Beschäftigung von Personal für das 
Folgeprojekt im Rahmen des Präventionsnetzwerks 

"Aktiv und gemeinsam gegen Kinderarmut und für  
Kindergesundheit" - Ergänzungsantrag 
 

Vorgang: Sozial- und Gesundheitsausschuss vom 23.09.2019, öffentlich, Nr. 136 

  Ergebnis: Beschlussfassung 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Soziales und gesellschaftliche Integra-

tion vom 11.09.2019, GRDrs 880/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  

 
1. Der Durchführung des Folgeprojektes im Rahmen des Förderaufrufs "Aktiv und 

gemeinsam gegen Kinderarmut und für Kindergesundheit" mit Fördermitteln des 

Ministeriums für Soziales und Integration Baden-Württemberg für die Dauer von 
12 Monaten wird zugestimmt.  

 

2. Das Gesundheitsamt wird ermächtigt, für das Folgeprojekt einen Gesundheitswis-
senschaftler (m/w/d) in der Entgeltgruppe 13 TVÖD zu 50 %, befristet vom 
01.12.2019 bis 30.11.2020 zu beschäftigen, sofern das Ministerium für Soziales 

und Integration den Förderantrag bewilligt.  
 
3. Die während der Projektlaufzeit anfallenden Personal- und Sachaufwendungen 

werden in Höhe von 60 % bis zur max. Höhe von 55.000 EUR durch das Ministe-
rium getragen. Die notwendigen 40 % Eigenanteil des Projektes werden aus dem 
Budget des Gesundheitsamtes gedeckt. 
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Auf die Frage von StRin Ripsam (CDU), wie das Folgeprojekt nach der Laufzeit, die bis 

zum 30.11.2020 geplant sei, finanziert werde, antwortet Herr Ohm (GesundhA), die 
Fördermittel des Ministeriums für Soziales und Integration seien für die Dauer von 12 
Monaten angelegt. Mit der Bewerbung auf das Folgeprojekt werde auch nach der Pro-

jektlaufzeit das Projekt vom Gesundheitsamt begleitet, und falls erforderlich würden Ei-
genmittel aus dem Budget des Gesundheitsamts verwendet.  
 

BMin Fezer stellt fest: 
 
 Der Jugendhilfeausschuss hat von der GRDrs 880/2019 Kenntnis genommen. 

 
Zur Beurkundung 
 

 
 
 

Kappallo / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat SI 

 zur Weiterbehandlung 
 Sozialamt (5) 
 Gesundheitsamt (4) 

 weg. VA 
 
 

II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 

 2. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
 3. Referat WFB 

  Stadtkämmerei (2) 
 4. Referat JB 
  Jugendamt (2) 

 5. BezA Zuffenhausen 
 6. GPR (2) 
 7. Rechnungsprüfungsamt 

 8. L/OB-K 
 9. Hauptaktei 
 

III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  

  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 4. SPD-Fraktion 
 5. FDP-Fraktion 

 6. Fraktion FW 
 7. AfD-Fraktion 
 8. Fraktionsgemeinschaft PULS 

 
 


